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Zum Geleite I

Draussen in der grossen Welt sitzt man über die
Kriegsverbrecher zu Gericht.

Mühevoll beginnen die Siegerstaaten die Bedingungen
für einen dauerhaften Frieden zu suchen.

Immer deutlicher zeigt sich die Bilanz des Krieges: Uner-

messliche Verluste an Menschen, an kulturellen und
materiellen Gütern.

Ein Strom von Menschen aus allen Ländern ergiesst sich

über unser Land. Sie kommen, um unsere unversehrte Heimat

zu sehen, unverpestete Luft zu atmen, Ruhe zu pflegen,
Miut und neue Kräfte zu sammeln.

Auf allen Gebieten steht die Schweiz im Zeichen
ungebrochener Kraft.

Hilfreich tut sie Gutes im Rahmen ihrer Möglichkeiten.
In den für uns gegenwärtig guten Tagen wird es jedoch

klug sein, sich daran zu erinnern, dass auch die guten
Zeiten nie von langer Dauer sein können.

Immer wieder müssen wir uns der Kleinheit unseres Landes

und seiner Eigenart, seiner Stärke und seiner Schwächen

bewusst sein und uns darnach einrichten.

Die Heimatvereinigung unseres Tales hat sich in diesem

Jahre neue Freunde erworben. Die 8. Auflage der Heimatkunde

erreicht jetzt die Zahl 1300. Wir freuen uns darüber.

Möge es so weitergehen!

W i k o n am Bettag 1946.

Josef Hunkeler, Obmann
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